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Texturierung*
Was war an der diesjährigen ITMA neues zum Thema «Texturierung»
zu beobachten? Was hat sich seit der ITMA 91 konsolidiert und was
wurde nicht mehr ausgestellt? Die Beantwortung dieser Fragen soll
im Mittelpunkt der folgenden Ausführungen stehen.

Gemeinhin versteht man in der Textil-
weit unter Texturierung eine Struktur-
gebung am Multifilamentgarn, um die-
ses z.B. voluminöser, elastischer oder

spunlike zu machen.
Grosstechnische Bedeutung erlangt

haben nur:

- die Falschzwirntexturierung
(FZ-Texturierung)

- die BCF-Texturierung

- die Luftblas-Texturierung (LB-Tex-
turierung)
Selbstverständlich wurden alle drei

Verfahren an der ITMA 95 bei ver-
schiedenen Maschinenherstellern ge-
zeigt, aber auch exotischere Verfahren
wie die Zahnradkräuselung war bei ei-

nem deutschen Hersteller zu sehen, der
sich auf die Herstellung von Gartentep-
pichgarn-Maschinen spezialisiert hat.

Und wer glaubte, dass die Falschzwirn-
texturierung ausschliesslich mit Frik-
tions-Spindeln betrieben wird, lag rieh-

tig, solange er sich nur Falschzwirntex-
turier-Maschinen angeschaut hat. Aber
selbst eine Formschlussspindel, Gene-
ration 1970, lief auf zwei Zwirnma-
schinen eines bekannten italienischen
Herstellers, der damit Crêpezwirne her-
stellen kann.

Für Vielfallt war also gesorgt, aber
die Ausführungen sollen auf die

LB- und FZ-Texturierung beschränkt
bleiben.

Was waren die High-Lights an der
diesjährigen ITMA im LB-Bereich?

I. Weitere Verbreitung des LB-Verfah-
rens auf Maschinen, die Filamentgar-
ne verarbeiten.
Die Firmen Zinser und Edmund Erd-

mann haben das LB-Verfahren erstmals

auf Streckspulmaschinen portiert.
Ziel: Ausnützung der optimalen Ver-

Streckung, die eine Streckspulmaschine
liefern kann, kombiniert mit dem LB-

Verfahren zur Herstellung Technischer
Garne und Nähgarne.
2. Die Firma Menegatto hat eine neue

Wellen-LB-Maschine vorgestellt.
Die Maschine besitzt als Besonder-

heit einen Hochtemperaturkurzheizer
zur Nachfixierung. (Einfacher Fa-

deneinzug, da Heizer mit offenem

Schlitz.)
3. Die Firma Rieter-Scragg hat eine

neue Einzelpositionen-LB-Maschine
mit automatischem Spulenwechsel
(2 Spulstellen pro Position) vorge-
stellt.
Besonderheit: Der Spulenwechsel er-

folgt ohne Garnverlust. (Keine pneu-
matische Absaugung während des

Wechsels.) Die Maschine verfügt über

grosse Heizgaletten für den POY-Garn-

Verzug und hat ausgezeichnet schalliso-
lierte Düsenboxen.

Zielgruppe: Autositzbezuggarn-, Tech-
nische Garne- und Nähgarnhersteller.
3. Die Firma Stähle hat ihr modular

aufgebautes Maschinenprogramm
auf verschiedene Einsatzgebiete wie
BCF, Air Covering, Glasgarne, Näh-

game usw. ausgerichtet.

* Nach einem Vortrag an der Schweizerischen Textil-,
Bekleidungs- und Modefachschule, November 1995).

BCF
25.7%

FZ 3,5 Mio to / a

BCF 1,3 Mio to/a
LB 0,25 Mio to /a
Total 5,05 Mio to / a

Mengenmdss/ge Vferfednng der Garne
«acTi Ver/«/zren

5. Die Firma Giudici zeigte eine über-
arbeitete Einzelpositionen-Maschine.
Die Maschine besitzt als Besonder-
heit einen Hochtemperaturkurzheizer
zur Nachfixierung (einfacher Fa-

deneinzug, da Heizer mit offenem
Schlitz) und einen automatischen
Spulenwechsler an jeder Texturier-
stelle.

6. Markt
Insgesamt war an der Messe eine

deutliche Belebung der Nachfrage nach
LB-Garnen festzustellen, besonders in

den USA, in Fernost und in Indien.

Trends in texturing speeds, 1960-95
metres/minute
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7. Hersteller

F: //0cZitew/?era/z/rZ:wrz//£zz£r S£T
W; WWZe/zwa.s'c/zzT/e

F: F/7îzeZ/?as/7/Vwt7? fGc/Z^r//?/?,) Atac/zzTze

Was waren die High-Lights
an der diesjährigen ITMA im
FZ-Bereich?

Im Falle der Falschzwirntexturierung
sind weitere Produktivitätssteigerungen
erkennbar, die schwerpunktmässig
durch folgende Detailverbesserungen
erreicht werden:

Maschinenhersteller Düsenhersteller
Maschine
ausgestellt ausgestellt

AIKI W
BARMAG E Du Pont A ITMA 95
Dietze & Schell E ITMA 95 EMAD A
Edmund Erdmann E ITMA 95 Heberlein A, R ITMA 95
Giudici W,E,D,F ITMA 95
ICBT W
Menegatto W,F ITMA 95
Murata W
Rieter-Scragg W,E,D ITMA 95
RPR W
Stähle (Eltex) E ITMA 95
Zinser E ITMA 95

/?: Döse w/7 rad/ö/er Lii/fào/zrM/igsawoAï/wMng
A: DZ/.vé' w/7 ax/TzZer Lm/?zm/m/zr/mg

D: AMto/naf/sr/ie F/7/zeZ/?o5/7/o/ien-Doj^/«g

l.Alle Maschinenhersteller haben ge-
zeigt:

- Höhere Produktionsgeschwindigkei-
ten.

Messegeschwindigkeiten waren für
PES 167: 900-1100 m/min, PA

1200-1500 m/min.
- Kompaktere Bauweisen der Falsch-

zwirntexturier-Maschinen.

Der Hochtemperaturkurzheizer wur-
de erstmals durch Teijin Seiki an der
ITMA 91 gezeigt und ist an der dies-

jährigen ITMA durch alle Hersteller
demonstriert worden. Man kann daraus
aber noch nicht folgern, dass er sich als

neues Verfahrenselement konsolidiert
hat. Die meisten Hersteller bieten noch
immer die bewährten Diphylheizer als

Alternative an. Dies sicher noch solan-

ge bis alle Garnhersteller ihre Garne

entsprechend angepasst haben. Gefor-
dert werden organische Spinnpräpara-
tionen, die auf den Heizern keine kleb-

rigen Rückstände zurücklassen und
nach wie vor für die Friktionsdrallertei-
lung geeignet sind.

Dass alles daran gesetzt wird, dass

sich dieser Hochtemperaturkurzheizer
durchsetzt, ist aufgrund von Platz-,
Energie-, Handlings- und Reinigungs-
einsparungen vorauszusehen.

Kürzere Texturierzonen verringern
die Gefahr von Fadenlaufinstabilitäten
(Surging).

- Automatischer Spulenwechsel an je-
der Texturierstelle ist offenbar das was
Kunden wollen, die eine Automatisie-

rung dieses Bereiches anstreben.

Vt*

Vector V
VT
Vf

Force applied to yarn
Twist component
Feed component
Twister angle

v \ y / /\

V //

Mechanism

FZ-Ma.se/2me Mnrarec ii/7

Primary heater TWISTER FR2 Interlace
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- On-Line Fadenzugkraftüberwachung
hat sich auf breiter Front durch-

gesetzt und wird nicht nur
zur Prozessüberwachung, sondern
auch zur Überwachung von Vor-
lagegarnqualitätsmerkmalen verwen-
det.

- Breite (9 mm) Polyurethan (PUR)-
Friktionsscheiben für PES-Garne

(ausser Murata, die mit PUR-Rie-
menspindeln arbeitet). Höhere Ge-

schwindigkeiten verlangen eine effi-
zientere Drehungsübertragung, die
mit PUR-Scheiben besser zu be-

werkstelligen sind, allerdings mit
dem Nachteil einer sehr begrenzteren
Lebensdauer verglichen mit Kera-
mik.

2. Barmag / ICBT:
Vereinfachungen und Verfeinerungen

beim automatischen Spulenhandling
(Gatterbeschickung und Abtransport
von Texturgarnspulen aus der Textu-
riermaschine). Ausgelöst und ermög-
licht wurden diese Neuerungen durch
die Einzelpositionendoffung.
3. Murata:

Ansätze zur Erweiterung der textil-
technologischen Vielfalt bei anspre-
chenden Produktionsgeschwindigkei-
ten. Neue Friktionsspindelgeneration
mit enger Teilung. Einfachere S & Z-
Fachung.
4. Menegatto:

Erstmals eine FZ-Maschine vorge-
stellt. Neu: forcierte Wasserumlauf-

Kühlung mit sehr kurzer Bauweise.

Hochtemperaturkurzheizer auch in
der SET-Zone.
5. Giudici

Hochtemperaturkurzheizer auch in
der SET-Zone.
6. Heberlein:

Erste Luftverwirbelungsdüse für ho-
he Punktdichte und Geschwindigkeiten
bis über 1000 m/min. Pre Air Texturing.
Düse für Spunlike FZ-Garne.
7. Cerasiv:

Friktionskeramikscheiben für scho-
nende Drehungserteilung. Cerasoft «G»
als Antwort auf die Herausforderung
«schneearme» Scheiben herzustellen.
8. Temco:

Präsentierte Spindeln für schnellen
S/Z-Wechsel und höhere Prozessge-

schwindigkeiten.

9. Nicht mehr ausgestellt war:
Roboterdoffer (erreichten den Höhe-

punkt an der 1TMA 91

Die Doppelscheibenspindel «Ringtex»
von Barmag.
10. Hersteller

F: Hochtemperaturkurzheizer SET
H: Hochtemperaturkurzheizer HE
D: Automatische Einzelpositionen-Doffung
O: On-line Fadenzugkraft-Überwachung nach der

Spindel.

LB:
Die relativ einfache Portierbarkeit des

LB-Verfahrens auf verschiedenartige
Maschinen wird bestätigt.

Sichtbare Produktivitätsfortschritte
lassen auf sich warten.

FZ:
ist dabei einen Generationenwechsel in
der Primärheizertechnologie zu vollzie-

t Helmut Weisser
1931-1996
ehemaliger Verkaufsdirektor der Sau-

rer-Allma GmbH in Kempten (D), ist
am 3. Februar 1996 verstorben. Der
Verstorbene hat die Geschichte des Un-
ternehmens während Jahrzehnten mit-
geprägt und mit Einsatz und Können
massgeblich zum blühenden Auf-
schwung beigetragen. Mit seinem um-
fangreichen Fachwissen genoss er

grosses Ansehen.
Nach Abschluss seiner Ausbildung

zum Textil-Ingenieur in Reutlingen war
Helmut Weisser in verschiedenen Be-
trieben der Garnherstellung und -vered-

lung tätig. 1960 trat er als Verkaufsin-

hen, von Konsolidierung kann noch
nicht gesprochen werden. Ob auch der
Sekundärheizer davon erfasst wird, ist
noch offen. Automatische Spulenwech-
sei an jeder Texturierstelle scheinen sich

gegen den Roboterdoffer durchzusetzen.

W: Wasserunterstützte Fadenkühlung
S: Scheiben Friktionsspindel (3 Achsen)
M: Magnet Steg-Spindel

On-line Fadenzugkraftüberwachung
hat sich auf breiter Front durchgesetzt.

Detailverbesserungen haben zu wei-
teren Produktivitätsfortschritten ge-
führt.

Autor: 7/err C. .Sïmrne«, //c/;<?r/e/n

Maxc/zmen/abnfc AG, C7/-9630
Waffw//, Te/.: 0047 74 6 7/ 77,

Tax- 004/ 74 6 73 65

genieur bei Saurer-
Allma ein. 1970

würdigte die Firma
seine ausserge-
wohnlichen Lei-
stungen mit der Er-

nennung zum Ver-
kaufsdirektor. Zum
Mitglied der Ge-

schäftsleitung wur-
de er 1973 ernannt. 1994 tragt Helmut
Weisser in den Ruhestand.

Seine Verdienste um Saurer-Allma
und sein unermüdliches Streben nach
Besserem zeigen sich in einem blühen-
den und erfolgreichen Unternehmen.
Dafür zollen ihm alle, die ihn gekannt
haben, Anerkennung und Respekt.

Maschinenhersteller Spindelhersteller
Maschinen
ausgestellt ausgestellt

AIKI H,D Heberlein M ITMA 95
BARMAG H.D.O ITMA 95 SMT SM ITMA 95
Giudici H,D.O,F ITMA 95 Temco S,M ITMA 95
ICBT H,D,0 ITMA 95
Ishikawa H.D.O
Menegatto H,D,0,F,W ITMA 95
Murata H.D.O.F ITMA 95
Rieter-Scragg H,D,0 ITMA 95
RPR H,D.O ITMA 95
Teijin Seiki H.D.O

77e/m«/ Wm.ver
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